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Zitat von mann1337

Wer hier würde denn selbst an die Front gehen oder seine Kinder oder Verwandte an
die Front schicken um "Russland zu schwächen"?

Welche Relevanz hat das?

Zitat

Drittens: Welchen Grund gibt es nicht direkt jetzt in Verhandlungen zu treten? Warum
werden die, die versuchen (Orban) etwas anzuschieben dafür niedergemacht

Du stellst meines Erachtens die falschen Fragen. Es geht nicht darum, nicht direkt jetzt in
Verhandlungen zu treten, sondern darum, dass Russland, also der Aggressor in diesem Krieg,
über Verhandlungen festschreiben will, welche Teile der Ukraine es sich dauerhaft einverleiben
will oder auch welche Art der Außen- und Sicherheitspolitik die Ukraine künftig führen darf.
Anders formuliert geht es um Regeln für ein Vasallendasein, um den russischen Angriffskrieg
zumindest vorläufig zu beenden, nicht um einen tatsächlichen Frieden auf Augenhöhe.

Viktor Orban ist an der Stelle lediglich ein Lakai Moskaus, der Putins Interessen in die EU trägt
und dort vertritt. Auch ihm geht es nicht um einen Frieden auf Augenhöhe zwischen zwei
Nationen, sondern darum, dass die Ukraine sich letztlich russischen Interessen und
Machtansprüchen unterwerfen solle im Namen des Friedens, aber auch schlicht im Interesse
ungarischer Wirtschafts- und Sicherheitsinteressen.

Dass die Ukraine selbst daran kein Interesse hat halte ich für ebenso legitim, wie
nachvollziehbar. Dass die Mehrheit der Länder der EU die Ukraine dabei unterstützen, sich auch
weiterhin gegen Russland und dessen Okkupationsgebaren zur Wehr zu setzen zeigt mir, dass
bestimmte Werte der EU auch weiterhin Gewicht haben, über rein wirtschaftliche,
nationalistische Interessen hinaus.
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